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»Weihnachten im Schuhkarton« startet in die 25. 
Runde: wieder sind Päckchenpacker im ganzen 
Land aufgerufen, aus einfachen Schuhkartons 
eine unvergessliche Weihnachtsfreude für Kinder 
in Not zu machen. 

Die Idee der Aktion ist so einfach wie genial: 
Große und kleine Päckchenpacker bekleben han-
delsübliche Schuhkartons mit buntem Geschenk-
papier, füllen sie mit neuem Spielzeug (z.B. Ku-
scheltiere, Murmeln, Puzzles), Süßigkeiten (z.B. 
Bonbons, Schokolade, Lutscher) und praktischen 
Dingen (z.B. Zahnbürste, Socken, Schulhefte) und 
bringen sie in ihre nächstgelegene Sammelstelle. 
Die Sammelstelle kontrolliert die Geschenke und 
schickt die Schuhkartons auf die lange Reise zu 
bedürftigen Kindern. 

Insgesamt 326.591 Schuhkartons (aus Deutsch-
land) gingen 2019 an bedürftige Kinder in die 
überwiegend osteuropäischen Empfängerländer. 
Für viele Kinder sind die Schuhkartons oftmals 
das erste Geschenk ihres Lebens. 

Für alle, die diese Aktion unterstützen möchten 
hat die ev. Kirche und der CVJM Eisingen wieder 
folgende Abgabestellen eingerichtet, an denen Sie 
Ihr Päckchen bis spätestens 15.November abge-
ben können.

  -  bei Lotto Kaiser
  -  in der Waldparkkindertagesstätte
  -  in der ev. Kindertagesstätte
  -  im ev. Pfarramt
  -  in der Scheune 16

Alles was ins Päckchen darf und viele weitere Informationen zur Aktion erfahren Sie.
*durch ein Faltblatt, das in den Abgabestellen ausgelegt wird
*unter www.weihnachten-im-schuhkarton.org
*unter Tel. 383112  bei Familie Steinbeck
Text: Michael Steinbeck

Bildquellendaten: Samaritan`s Purse e.V., David Vogt

Weihnachten im Schuhkarton –  
Freude und Hoffnung für Kinder in Not 
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Gemeindeverwaltung Eisingen
Bürgerbüro
Sozialamt,
Führerscheinanträge,  Annerose Rolli  3811-15
Pass- und Meldeamt,  rolli@eisingen-enzkreis.de
Rentenanträge Nora Rapp  3811-22
Fundbüro,  rapp@eisingen-enzkreis.de
Abfallentsorgung 

Liegenschafts- Thomas Frommann, 3811-24  
verwaltung frommann@eisingen-enzkreis.de

Bauamt Stefan Gräßle, Tel. 3811-18  
 graessle@eisingen-enzkreis.de
 Fabienne Hanser, Tel. 3811-11 
 hanser@eisingen-enzkreis.de

Bauhof Leiter: Roland Nagel 0172 6189218
 nagel@eisingen-enzkreis.de

Wassermeister  Joachim Grimm
 grimm@eisingen-enzkreis.de
(nur bei Notfällen Marko Korinth 0173 2617566
der Wasserversorgung) korinth@eisingen-enzkreis.de

Waldpark-  Leiterin: Regina Alpers 81866
Kindertagesstätte waldpark-kita@eisingen-enzkreis.de

Schülerhort Leiterin: Silvana Mede 8099915
Villa Bergäcker villa.bergaecker@web.de

Bücherei   383539
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 15-17 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses:

Montag bis Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  13.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 07232 3811-0

         Telefax 07232 3811-20

gemeinde@eisingen-enzkreis.de
www.eisingen-enzkreis.de

Durchwahl-Nummern der einzelnen Dienststellen:

Bürgermeister  Thomas Karst  3811-14
 karst@eisingen-enzkreis.de
Vorzimmer, Sekretariat  Petra Grube  3811-17
 grube@eisingen-enzkreis.de

Hauptamt Sabine Gewiß 3811-23
 gewiss@eisingen-enzkreis.de

Standesamt Ludmilla Saitz 3811-16
Friedhofsverwaltung saitz@eisingen-enzkreis.de
Gewerbeamt  

Postdienst  Heidi Fränkle  3811-12
Pflege Homepage  fraenkle@eisingen-enzkreis.de
Redaktion Mitteilungsblatt 

Die für Eisingen zuständige Nummer lautet: 116 117

Der Notfalldienst befindet sich an folgenden Standorten:

Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim
Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag, von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch: von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag: von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 24 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, Pfhm. 
mittwochs 15.00 bis 20.00 Uhr, freitags 16.00 bis 20.00 
Uhr, samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 20.00 Uhr. 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon: 116 117

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Nummer 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Notdienst an sprechstundenfreien Tagen unter folgender 
Rufnummer erreichbar: 0621 38 000 818

- An Sonn- und Feiertagen jeweils von 8.30 – 8.30 Uhr-
Samstag, 17. Oktober 2020
Apotheke am Ludwigsplatz, Kriegstr. 2
Tel. 07231/ 97 70 50

Sonntag, 18. Oktober
Rats-Apotheke Ispringen
Gartenstr. 8
Tel. 07231/98 40 40

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransport/DRK 07231 19222
Polizeiposten Königsbach-Stein 07232 311700
Helios Kliniken Pforzheim 07231 969-0
Siloah St. Trudpert Klinikum 07231 498-0
Krankenhaus Mühlacker 07041 15-1
Centralklinik Pforzheim 07231 388-0
Krankenhaus Neuenbürg 07082 796-0
Gemeinsame Leitstelle für Polizei, Feu-
erwehr und der Rettungsdienste

110/112

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche 07231 308-0
Diakonie Pforzheim
- Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwan-
gerschaftskonfliktberatung, Goethestr. 41, Pforzheim und 
auch in der Diakonischen Beratungsstelle Mühlacker, 
Hindenburgstr. 48
- Fachstelle für häusliche Gewalt
Terminvergabe unter Tel. 07231 42865-0
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim 07231 45763-0
Wohnberatungsstelle für junge,
ältere und behinderte Menschen
- Kreisseniorenrat e.V. - 07231 32798
Wohnraumberatung Enzkreis 07041 8123310
oder per Mail an wohnraumberatung-
enzkreis@drk-pforzheim.de
EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen 07243 180-0
Erdgas Südwest GmbH
Ettlingen, Nobelstr. 18 07243 3427 100
Störungsmeldestelle -
             Strom 0800 3629477
             Erdgas 0180 2056229
Beratungsservice
Bezirkszentrum Enzberg 07041 961033-0
Servicetelefon 0800 9999966
Erdgas 07243 216216
Kabelfernsehen:
Kabel BW (Waldpark u. Dorf) 01806 888150

Wichtige Rufnummern

Notdienste / Service
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Amtliche Bekanntmachungen

Weihnachtsmarkt 2020 abgesagt!
Der seit vielen Jahren immer am 2. Advent stattfindende 
Weihnachtsmarkt rund um die Alte Kelter findet dieses 
Jahr nicht statt. Das Bummeln und Stöbern in den Ver-
kaufsständen und der gesellige Plausch bei einer Tasse 
Glühwein oder Punsch müssen leider coronabedingt un-
terbleiben.
Darauf einigte man sich bei der jüngsten Sitzung der 
Vereinsvorstände mit der Gemeinde. Zu unsicher sind 
die Prognosen über die weitere Entwicklung der Corona-
Pandemie und zu hoch die Anforderungen an eine rechts-
sichere Handhabung der bestehenden Hygieneregeln.
Die Gemeindeverwaltung

Folgende Fundgegenstände wurden beim Fundbüro 
abgegeben:
-  Haustürschlüssel 
-  Kinder/Jugendbrille, schwarze Kappe

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Eisingen
Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten in der 
Evangelischen Kirche Eisingen und im Ev. Gemeindehaus.
Die Gottesdienste finden unter den bekannten aktuellen CO-
RONA-Schutzbedingungen statt.
Zutritts- und Teilnahmeverbot
Personen, die in Kontakt zu einer mit dem Virus SARS-
CoV-2 infizierten Person stehen oder in den letzten 14 
Tagen standen oder die typische Symptome einer Infektion 
aufweisen, dürfen an Gottesdiensten, Trauerfeiern usw. nicht 
teilnehmen.
Sonntag, 18. Oktober 2020 - 19. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  135° Gottesdienst - Aussendung Jörg Wacker
Predigt:     Jugendreferent Conny Vehrs 
Kollekte:   für die eigene Gemeinde

Sonntag, 25. Oktober 2020 - 20. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr   Gottesdienst KONFIRMATION 
Predigt:     Pfr. Andreas Klett - Kazenwadel"
11:00 Uhr   Gottesdienst KONFIRMATION 
Predigt:     Pfr. Andreas Klett - Kazenwadel"

Bei diesen Konfirmationsgottesdiensten sind die vorhan-
denen Sitzplätze in erster Linie für die Konfirmanden und 
deren Familien reserviert. Sollten noch Plätze frei bleiben 
stehen sie selbstverständlich den übrigen Gemeindeglie-
dern zur Verfügung.
Wir danken Euch für Euer Verständnis.
Kollekte:  Eigene Jugendarbeit und Kirchliche Arbeit mit 
Jugendlichen
Bitte um Mitarbeit im Gottesdienst
Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
Der Wunsch nach regelmäßigen, wöchentlichen Gottesdiens-
ten ist in unserer Gemeinde nach wie vor groß. Um dies zu 
ermöglichen, bitten wir Euch, Euch als Ordner zur Verfügung 
zu stellen.
Wir erwarten in den nächsten Monaten keine Lockerungen 
der Corona Bestimmungen für Gottesdienste. Diese Bestim-
mungen verlangen, dass durch eingewiesenes Personal si-
chergestellt wird, dass diese Bestimmungen vor, während 
und nach den Gottesdiensten eingehalten werden. Um mög-
lichst Vielen die Teilnahme am Gottesdienst zu ermöglichen, 
wollen wir die Gottesdienste auch in den Gemeindesaal 
übertragen. Für jeden Gottesdienst brauchen wir vier Perso-
nen, drei Personen in der Kirche und eine Person im Ge-
meindesaal, die bereit sind, diese Aufgabe zu übernehmen. 
Am Tag des Gottesdienstes werden sie in ihre Aufgaben 
eingewiesen. Die Einweisung findet in der Regel um 09.15 
Uhr vor dem Gottesdienst in der Kirche statt.
Bitte meldet Euch auf dem Pfarrbüro oder bei einem der 
Kirchenältesten, unter Angabe des Termins oder der Termine 
an dem Ihr bereit seid, uns bei einem oder mehreren Got-
tesdiensten zu unterstützen.
Mit herzlichen Grüßen
Euer Kirchengemeinderat
Hinweise:
Konfirmation am Sonntag, den 25. Oktober 2020
konfirmiert werden:
Name       Vorname
Anselm      Leanna
Ellerbrock    Janna
Föll         Emily
Fuchs       Levin
Gillinger     Elin
Henningsen  Bjarne
Hetke       Alessia
Konrad      Lukas
Kratt        Etienne
Lauszus     Hannah
Maag       Cedric
Mayer       Jonathan
Moor        Steven
Rygiel       Patrice
Schöner     Cedric
Schwarz     Lilly
Schweichart  Florentine

Weihnachten im Schuhkarton
Auch in diesem Jahr beteiligt sich die ev. Kirchengemeinde 
Eisingen wieder an der weltweiten Aktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“.
In den vergangenen 23 Jahren wurden in Eisingen und den 
umliegenden Ortschaften über 13.000 Schuhkartons mit Ge-
schenken für Kinder gesammelt und vor allem nach Molda-
vien, Rumänien und den Kosovo gebracht. 
Wer die Aktion auch in diesem Jahr wieder unterstützen 
möchte kann nähere Infos aus den Faltblättern und dem 
Jahresbericht 2019 entnehmen, die am Schriftentisch aus-
gelegt sind.
Die gepackten Schuhkartons können Sie bis zum 15. No-
vember 2020 im Pfarramt, in den Kindertagesstätten, bei 
Lottokaiser oder in der Scheune 16 abgeben.
Mehr Infos unter www.weihnachten-im-schuhkarton.org 

Kleidersammlung für Bethel
In diesem Jahr findet die Kleidersammlung für Bethel vom 
17. - 23. November 2020 statt. Kleidersäcke bzw. Handzettel 
liegen ab sofort am Schriftentisch in der Kirche und beim 
Edeka-Markt Kolb zum mitnehmen aus. Es können aber 

Impressum 

Herausgeber:  
Gemeinde Eisingen

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
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www.nussbaum-medien.de
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Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
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Bürgermeister Thomas Karst,  
75239 Eisingen, Talstraße 1,  
oder sein Vertreter im Amt.
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68789 St. Leon-Rot 

InformATIonen

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
ettlingen@nussbaum-medien.de
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auch andere Tüten benutzt werden. 
Abgabestelle ist wieder die Garage im Pfarrhaus, Pforzhei-
mer Straße 7.
Bitte beachten Sie:
Geben Sie nur gut erhaltene Kleidung und Schuhe in unsere 
Sammlungen. Schuhe bitte paarweise bündeln.
Ein gutes Kriterium ist man selbst: Würde man das Klei-
dungsstück tragen, wenn man es bekäme?
Herzlichen Dank für diese Unterstützung.
Adventsfenster 2020
Es gibt gute Nachrichten:
Auch dieses Jahr wird das Adventsfenster stattfinden! Zwar 
unter besonderen Bedingungen, die aber mit wenig Aufwand 
gut zu erfüllen sind und den gewohnten Ablauf kaum be-
einträchtigen.
Zum Beispiel wird jeden Abend ein Mikrofon mit Lautspre-
cherbox zur Verfügung stehen, sodass wir trotz Abstand 
alles gut hören.
Und ja, es darf mit Maske auch gesungen werden!
Außerdem wird speziell für das Adventsfenster ein Hygiene-
konzept erstellt. Alle notwendigen Infos werden rechtzeitig 
an Sie weitergegeben.
Ich freue mich über alle, die ein Adventsfenster gestalten 
und damit die Vorweihnachtszeit für uns alle bereichern!
Bei Fragen rufen Sie mich gerne an: 07232-80551
Ulrike Metzger
Donnerstags
09:00 Uhr Frauengymnastik mit Bettina Keßler im Ev. Ge-
meindehaus. 
!!!Unter Corona-Schutzbedingungen!!!
Bibelstunde des CVJM im Kleinen Saal des Ev. Gemeinde-
hauses sonntags um 18:00 Uhr
Herzliche Einladung zum Gespräch über den Bibeltext der 
Montags-Tageslese und Austausch. Bitte die eigene Bibel 
mitbringen!
Besuchsdienst/Austräger
Wer kann bitte den Besuchsdienst in der Mulde, Hölderlin-
straße und Weberstraße übernehmen?

Wochenspruch:
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir 
geholfen; denn du bist mein Ruhm. (Jer. 17, 14)

Evang. Kirchengemeinde Eisingen 
Postfach 1151, 75237 Eisingen
Pforzheimer Str. 7, 75239 Eisingen
Telefon: 07232-38 32 45, Fax: 07232-38 32 46
E-Mail: eisingen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten vom Pfarrbüro 
dienstags bis freitags von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Kasualvertretung für Beerdigungen und Seelsorge hat 
vom 12. - 18. Oktober 2020
Präd. Werner Schlittenhardt, Tel.: 07236/982200
vom 19. - 31. Oktober 2020
Prädikant Gottfried Zurbrügg, Tel.: 07232-311658
Vakanzvertretung hat 
Pfarrer Wolfram Stober aus Karlsruhe, 
Telefon: 0721-68067290 oder Mobil: 0170-3059022
Kirchengemeinderat: kgr@kirche—eisingen.de
Homepage: www.kirche—eisingen.de
VR Bank Enz plus eG / 
IBAN: DE40 6669 2300 0010 6166 03 / 
BIC: GENODE61WIR

Kämpfelbachtal
Katholische Kirchengemeinde

Katholische Kirchengemeinde Kämpfelbachtal
Mitteilungen für die Orte Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach, 
Königsbach-Stein und Remchingen
Samstag, 17. Oktober
BIL  17.45 Uhr   Festgottesdienst mit Erstkommunion der 

Kinder aus Königsbach, Stein und Ei-
singen, (Teilnahme nur für Angehörige 
unserer Erstkommunionkinder möglich!)

       9.00 Uhr  Anbetung und Rosenkranz
ERS  15.00 Uhr    Beichtgelegenheit
      18.20 Uhr    Sühnerosenkranz
      19.00 Uhr    Vorabendmesse - für Ursula Aydt (2. 

Opfer); † zur Mutter Gottes in einem 
Anliegen; † Hildetrud Winteroll; † Elfrie-
de und Egon Kreutel u. Angeh.

Sonntag, 18. Oktober
BIL   18.00 Uhr   Anbetung und Rosenkranz
ERS  10.30 Uhr    Heilige Messe - für † Anton Stantzel
      18.00 Uhr    Rosenkranzandacht
ISP    9.00 Uhr   Festgottesdienst zum Patrozinium Maria 

Königin - für † Gerda Pietryga (2. Op-
fer), mitgestaltet von der Kirchenchor-
gemeinschaft Bilfingen/Ispringen

REM   9.00 Uhr    Heilige Messe - für † Hedwig Senn (2. 
Opfer)

STN  10.30 Uhr     Heilige Messe - für † Anna-Maria di 
Grigoli (1. Opfer); † Brigitte Felkl (2. 
Opfer); † Hans Modritsch (3. Opfer)

Montag, 19. Oktober
BIL   17.50 Uhr    Rosenkranz
ERS  18.20 Uhr    Sühnerosenkranz
ISP   18.00 Uhr    Rosenkranz
Dienstag, 20. Oktober
BIL  17.50 Uhr    Rosenkranz
ERS   9.45 Uhr    Heilige Messe - für † Alois Schuster u. 

verst. Angeh.; † Heinrich u. Elsa Wolf; 
† Ida Wolf leb. u. verst. Angeh.

      18.20 Uhr    Sühnerosenkranz
ISP   17.45 Uhr    Rosenkranz
     18.15 Uhr     Heilige Messe - für † Hildegard Frings 

(JTSt.)
Mittwoch, 21. Oktober
BIL   17.50 Uhr    Rosenkranz
ERS  18.20 Uhr    Sühnerosenkranz
      19.00 Uhr     Heilige Messe - für † Friedbert Schäfer 

und Angehörige 
Donnerstag, 22. Oktober
BIL   17.50 Uhr    Rosenkranz
ERS  18.20 Uhr    Sühnerosenkranz
      19.00 Uhr     Heilige Messe - für † Friedbert Kraft u. 

verst. Angeh.; † Mitglieder des Kirchen-
bauvereins (JTSt.)

ISP   18.00 Uhr   Rosenkranz
Freitag, 23. Oktober
BIL   17.50 Uhr    Rosenkranz
ERS  14.30 Uhr    Kreuzweg der Frauen
      18.20 Uhr    Sühnerosenkranz
     19.00 Uhr    Heilige Messe - für † Frieda u. Alfred 

Breunig, Söhne Dieter u. Hans-Peter
ISP   18.00 Uhr    Rosenkranz
REM  18.15 Uhr     Heilige Messe - für † Loni Ponzer und 

Angehörige 
anschließend: eucharistische Anbetung 
für geistliche Berufe und kirchliche 
Dienste

Samstag, 24. Oktober
BIL   9.00 Uhr    Anbetung und Rosenkranz
ERS  13.30 Uhr    Trauung von Ann-Christin Konrad und 

Nico Heckmann
      15.00 Uhr    Beichtgelegenheit

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden 

Sekunden! 112
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      18.20 Uhr    Sühnerosenkranz
      19.00 Uhr     Vorabendmesse - für Ursula Aydt (3. 

Opfer); † Eugen u. Mathilde Theurer 
u. verst. Angeh.; † Gertrud Schaier; 
† Werner Kauselmann; † für Leb. u. 
Verst. d. Fam.Holler u. Wolf

ISP   16.30 Uhr   Beichtgelegenheit
      17.45 Uhr    Vorabendmesse - für † Verst. der Fam. 

Kirschner
Sonntag, 25. Oktober
BIL    9.00 Uhr     Heilige Messe - für † Jürgen Palus (2. 

Opfer); † Hermann u. Charlotte Konrad, 
Franz Konrad u. Otto Brenk; † Marie u. 
Emil Wolf, leb. u. verst. Angeh.; † Verst. 
d. Fam. Cebulla u, Angeh.,† Margarete 
Niederschuh u. Angeh.; † verst. Josef, 
Katharina, Peter Deck, Margarete Trei, 
Baltasar, Emma u. Philipp Übelher

      18.00 Uhr    Anbetung und Rosenkranz
ERS  10.30 Uhr     Heilige Messe - für † Robert u. El-

friede Anselment ; † Luise u. Richard 
Kaufmann

      11.45 Uhr   Tauffeier von Elisa Fiasco 
ISP  18.00 Uhr   Rosenkranzandacht mit sakramentalem 

Segen
REM  10.30 Uhr    Heilige Messe für die Kirchengemeinde 
STN   9.00 Uhr    Wort-Gottes-Feier 
BIL = Hl. Dreieinigkeit, BIL = Wallfahrtskirche, EIS = GZ 
St.Elisabeth, ERS = Christ König, ISP = Maria Königin, KÖN = 
Gottesdienstraum Königsbach, REM = St. Peter und Paul, ST = 
Saal unter der Kirche, STN = St. Bernhard
Bitte zu den Gottesdiensten am Wochenende bis Freitag 
11.00 Uhr im Pfarrbüro anmelden, für Gottesdienste in Stein 
bitte bei Herrn Udo Mack, Telefon 07232/9013
Liebe Gemeinde,
wir freuen uns, dass am 7. Oktober 2020 sechzehn Kin-
der aus Eisingen, Königsbach und Stein zur Erstkommunion 
gehen werden. Den Erstkommunikanten wünschen wir alles 
Gute und Gottes reichen Segen. Schön, dass Euer Erstkom-
muniontag nun endlich gekommen ist.
Euer Pastoralteam der SE Kämpfelbach.
Unsere Kommunionkinder:
In Königsbach: Leon Bartsch, Julian Siebert, Luca Paladino;
In Stein: Lilly Beckmann, Marie Florek, Antonia Gförer, Jonas 
Goblirsch, Antonija-Maria Subota, Nick Weingardt;
In Eisingen: Manuel Amato, Mateo Fritzsche, Kate Fust, 
Leon Hubbuch, Marcel Hubbuch, Helene Schmeer, Natalie 
Tafra.
Pfarrbüro
Kirchstraße 2, 75236 Kämpfelbach
Telefon: 07231 139490 * Telefax: 07231 1394929
E-Mail: info@kath-kaempfelbachtal.de
Homepage: www.kath-kaempfelbachtal.de
Öffnungszeiten:
Dienstag:   9:00-11.30 Uhr 16.00- 17.30 Uhr
Freitag:     9:00- 11.00 Uhr  
Notfalltelefon: 0171 2378622
Für Sterbe- und seelsorgerische Notfälle steht Ihnen diese 
Rufnummer rund um die Uhr zur Verfügung.

Neuapostolische Kirche

Jeden Sonntag um 10.00 Uhr wird ein Videogottesdienst un-
ter www.youtube.com/c/NAKSueddeutschland angeboten.
Die Videogottesdienste können auch unter der Telefonnum-
mer 069/201744299 angehört werden.
In unserer Kirche in Eisingen finden Gottesdienste unter 
Einhaltung der Hygienebestimmungen statt:
Sonntag, 18.10.20, 9.30 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation 
in Neulingen
Mittwoch, 21.10.20, 20.00 Uhr Gottesdienst

Weitere Auskünfte erteilt der Gemeindevorsteher Volker 
Stahl, Telefon: 07231/358595. Informationen über die Neua-
postolische Kirche Süddeutschland im Internet: http://www.
nak-sued.de.

Soziale Dienste

Diakoniestation e.V.
Diakoniestation für Königsbach Stein Eisingen

Sitz: Goethestraße 4, 75203 Königsbach-Stein für Königs-
bach-Stein und Eisingen:
•	Kranken- und Altenpflege    
•	Hauswirtschaftliche Dienste   
•	Nachbarschaftshilfe    
•	Demenzgruppe „Vergissmeinnicht“
Tel.: +49 7232 31338-0
Fax: +49 7232 31338-19
Geschäftsführung: Thomas Grüninger
Beratung und Pflegedienstleitung: Brigitte Auerbach, 
Klaus Mann
Einsatzleitung Hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Sandra Eisele

Beratungsstelle für Hilfen im Alter Remchingen, 
Königsbach-Stein und Eisingen

Die Beratungsstelle für Hilfen im Alter bietet älteren Men-
schen und Angehörigen Hilfe und Beratung an.
Wir beraten umfassend über Unterstützungsangebote, sozial-
rechtliche und finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung/Sozialhil-
fe u. a.) sowie über ambulante, teilstationäre und stationäre 
Angebote. Unser Ziel ist es, ältere Menschen zu unterstüt-
zen, damit sie trotz Hilfe und Pflegebedürftigkeit ein weitge-
hend selbstständiges Leben führen können und Angehörige 
bei der Pflege und Betreuung zu entlasten.
Die Beratung ist kostenlos. Die Inhalte der Gespräche wer-
den vertraulich behandelt.
Bei Bedarf führen wir auch gerne Hausbesuche durch.
Gabriele Klein, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Diakonisches 
Werk der Evangelischen Kirchenbezirke im Enzkreis, Linden-
str. 93, 75175 Pforzheim
Tel.: 07231 9170-13, E-Mail: klein@diakonie-enzkreis.de

Diakonisches Werk der Ev. Kirchenbezirke im 
Enzkreis

•	Kirchliche Sozialarbeit
•	Mütter-/Mutter-Kind-Kuren
•	Sozialpsychiatrischer Dienst
•	Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Lindenstr. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-0, Fax: 07231 9170-12
E-Mail: pforzheim@diakonie-enzkreis.de

Hospiz
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung
Deutscher Hospiztag 2020
„Oh Herr, gib jedem seinen eignen Tod“, schrieb einst Rilke. 
„Das Sterben, das aus jenem Leben geht, darin er Liebe 
hatte, Sinn und Not.“ Um das Sterben, um den letzten Weg 
eines Menschen geht es der Hospizbewegung und ihren 
Diensten mit dem Palliativverband.
Der Welthospiztag fällt in diesem Jahr auf den 10. Oktober, 
der Tag des deutschen Hospiz- und Palliativverbandes, im 
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Jahr 2000 ins Leben gerufen, ist am 14. Oktober. Beide Tage 
können coronabedingt nicht gefeiert werden, wie ursprüng-
lich geplant. Keine Lesungen, keine sonstigen Feierlichkeiten.
Zumindest aber wollten die Hospizdienste aus Pforzheim und 
dem Enzkreis auf ihre Existenz aufmerksam machen. Östli-
cher und westlicher Hospizdienst sowie Mitarbeiterinnen des 
stationären Hospizes und des Palliativdienstes trafen sich 
daher jetzt in den Räumen des Hospizdienstes westlicher 
Enzkreis in Ellmendingen zu einem Pressegespräch. „Es gibt 
uns – was tun wir?“ präzisierte Heidi Kunz, Einsatzleiterin des 
Hospizdienstes westlicher Enzkreis, den Grund der Zusam-
menkunft. Unter anderem ging es um nüchterne Fakten sowie 
auch um den tieferen Sinn der Hospizarbeit am Sterbenden. 
Zu den Fakten: In Deutschland gibt es rund 1 200 ambu-
lante Hospizdienste, etwa 230 stationäre Hospize für Er-
wachsene, 17 für Kinder und Jugendliche. Mehr als 120 000 
Menschen engagieren sich ehrenamtlich und hauptamtlich 
im Hospizdienst für die Belange Schwerkranker und Ster-
bender. Während der letzten Lebensphase versuchen sie 
Geborgenheit, Wärme und vertrauensvolle Nähe zu geben. 
Außerdem sollen die Fortschritte der Schmerztherapie und 
die Linderung schwerer körperlichen Leiden allen Sterbenden 
zugute kommen. Im westlichen Enzkreis gibt es, wie Einsatz-
leiterin Heidi Kunz sagte, 41 ehrenamtliche Mitarbeiter. 61 
Begleitungen wurden hier abgeschlossen, also die Menschen 
sind verstorben, knapp 30 werden noch begleitet. Durch 
Corona wurden zunächst sämtliche ehrenamtlichen Mitarbei-
ter „ausgebremst“, nur die Hauptamtlichen konnten, soweit 
möglich, Sterbenden und ihren Angehörigen Beistand leis-
ten. Insgesamt gibt es in Pforzheim und dem Enzkreis 163 
ehrenamtliche Mitarbeiter. Neue Mitarbeiter sind aber immer 
hochwillkommen. Schließlich sind auch manche Sterbebe-
gleiter schon in vorgerückten Jahren. Die „Neuen“ werden 
rund ein halbes Jahr lang geschult, anschließend erfolgt ein 
Praktikum. Die meisten Sterbebegleiter sind übrigens Frauen, 
aber Männer rücken nach, wie die Hauptamtlichen feststell-
ten. Was auch dringend nötig ist, da sich etliche sterbende 
Männer eher einen Mann als Begleitung wünschen. 
Begleitet wird „überall, wo Menschen zuhause sind“, so 
Kunz. Im Heim, im Hospiz, im Krankenhaus, Daheim. Wobei 
auch die Angehörigen oder Freunde unterstützt werden. 
Die Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen Diensten 
funktioniert ohne Konkurrenzdenken. Erfahrungen werden 
ausgetauscht. 

Beim Pressege-
spräch tauchte die 
Frage auf, was wohl 
der „beste“ und 
der „schlechteste“ 
Tod sei. Nicht er-
sticken und nicht 
unter qualvollen 
Schmerzen enden 
zu müssen, dürfte 
wohl heute Stan-
dard sein. Aber das 
Ende annehmen, 
inneren Frieden 
finden, die letzte 
Zeit als kostbar 
erleben zu dürfen, 
könnte ein „guter 
Tod“ sein, so die 
Erkenntnis in der 
Runde. 

Text + Foto Ein-
satzleitung Hospiz-
dienst westlicher 
Enzkreis e.V.

So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher 
Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 
07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10

Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 
(Eingang Römerstraße)
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw 
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00BIC: PZHSDE66XXX

Sterneninsel - ambulanter Kinder- und  
Jugendhospizdienst

Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst
Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18 
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim
Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls
Luisenstraße 54 - 56, 75172 Pforzheim
Tel.: (07231) 139408-0
Fax: (07231) 139408-99
ANLAUFSTELLE, Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft
Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und An-
gehörige 
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs– und Entspannungsgruppen 
Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim 
Tel.: 07231 969 8900 
Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de

DemenzZentrum der Enzkreis-Kliniken
Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen
Iris Paffrath, Carolin Bauer
San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 Remchingen
Telefon 07231 – 308 5030; Mail: psp@enzkreis.de
Sprechzeiten Mo-Fr 09:00-13:00 Uhr und Do 15:00-18:00 
Uhr und nach Vereinbarung
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für 
Angehörige
San-Biagio-Platani Platz6, 75196 Remchingen
Termin nach telefonischer Vereinbarung unter 
07231 – 308 5033 
Mail: demenzzentrum@enzkreis.de

Beratungsstelle für Mädchen
und Jungen zum Schutz vor
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim
Tel: 07231 353434
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 
16.00 bis 18.00 Uhr.
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KISTE

Hilfen für Kinder und Jugendliche psychisch und suchtkran-
ker Eltern und Kinder mit Gewalterfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim, 
Telefon Nr.: 07231 308 70

Caritasverband e.V. Pforzheim

Frühe Hilfen des Caritasverbandes e. V. Pforzheim für den 
Enzkreis:
Familienhebamme / Kinderkrankenpflegerin / Familienbeglei-
tung und -pflege
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei 
Jahren
Kontakt: Tatjana von Thaden, Tel.: 07231 128-844
E-Mail: tatjana.thaden@caritas-pforzheim.de
www.caritas-pforzheim.de

Anlaufstelle bei Essstörungen

Beratung für Betroffene und Angehörige (keine Altersbegren-
zung und ist kostenfrei)
Tel. 07231 92277-60
Anwesenheitszeiten: Di., Mi., Fr. 
(Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört)
E-Mail: anke.wohlbold@planb-pf.de
Internet: www.planb-pf.de
Plan B, Beratungsstelle, Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und  
Jugendliche

Hohenzollernstr. 34
75177 Pforzheim
Telefon 07231 / 30870
Beratung bei Trennung und Scheidung, bei Erziehungsfragen 
und in schwierigen Lebenslagen.

Aus dem Vereinsleben

VdK Ortsverband Eisingen

VdK OV Eisingen beteiligt sich am Arbeitskreis „Eisingen 
barrierefrei“ 
Am Freitag, dem 09.10.2020, fand die erste Zusammenkunft 
des Arbeitskreises „Eisingen barrierefrei“ im Sitzungssaal 
des Feuerwehrhauses statt. Als Vertreter der Gemeinde leite-
te Bürgermeister Thomas Karst diese Premieren-Sitzung, un-
terstützt vom externen Beraterbüro Lang aus Mühlacker, das 
sich um das Umsetzen von Maßnahmen und die Beschaf-
fung von Geldern aus dem Förderprogramm „Gut Beraten! 
Baden-Württemberg“ kümmert. Neben Privatpersonen mit 
und ohne Einschränkungen nahmen Vertreter des Gemein-
derates und des Bauhofs teil. Außerdem war der VdK, OV 
Eisingen, vertreten, dem das Anliegen der Barrierefreiheit 
schon lange am Herzen liegt, wie die Aktion „Weg mit den 
Barrieren“ schon vor zwei Jahren zeigte.
Durch den Arbeitskreis sollen Hindernisse für Menschen mit 
Einschränkungen erfasst und erkannt werden und, wenn 
möglich kurzfristig, behoben werden. Deshalb ist die Mitwir-
kung jedes Einzelnen, gerade auch der Mitglieder des VdK, 
wichtig. So kann man sich gerne am AK „Eisingen barrie-
refrei“ beteiligen oder auch jederzeit Probleme in der Eisin-
ger Infrastruktur melden, die Menschen mit eingeschränkter 
Mobilität vor schwere Hürden stellen. Weitere Informationen 
erhalten Sie in der Tagespresse.
Im Anschluss wurden im Ort die ersten Objekte begutachtet. 
Zunächst ging es zum Friedhof. Dort wurden einige Proble-

me erkannt, die durch eine bessere Planung hätten vermie-
den werden können. Auch ein weiterer barrierefreier Zugang 
von der Weberstraße, der von der Gemeinderatsfraktion der 
CDU beantragt wurde, konnte betrachtet werden. Hier soll 
bald gehandelt und ein befestigter Weg geschaffen werden, 
der für mobilitätseingeschränkte Mitbürger geeignet ist.
Weiter ging es zum Bürgermeisteramt. Hier ging es um die 
Gestaltung des Parkplatzes und die Möglichkeit der Verle-
gung des Bürgerbüros in eine barrierefreie Umgebung. Auch 
hier wurden verschiedene Möglichkeiten angesprochen, die 
zumindest mittelfristig umgesetzt werden können und sollen.
Es war ein guter Beginn des Arbeitskreises, der die ersten 
Probleme benennen und schon Lösungsmöglichkeiten auf-
zeigen konnte. In den nächsten Tagen werden Kontaktmög-
lichkeiten eingerichtet, wo Sie weitere Problemfelder melden 
können. Wir bleiben am Ball und berichten darüber.
(Joachim Grimm, Schriftführer VdK Eisingen)

VdK-Tipps auf YouTube
Ab sofort – und alle 14 Tage mittwochs neu – ist der Sozi-
alverband VdK Baden-Württemberg auf YouTube mit seiner 
Serie „VdK gibt dir Recht!“ präsent. Dort erläutert VdK-Jurist 
Ronny Hübsch wichtige sozialrechtliche Themen, die häufig 
Gegenstand der VdK-Sprechstunden sind. In den Kurzvi-
deos geht Hübsch auch auf die rechtlichen Hintergründe 
anhand konkreter Praxisbeispiele ein. Er gibt so einen gu-
ten Einblick in die oft komplexe Thematik. Veröffentlicht 
werden die Beiträge sowohl auf der Homepage des VdK-
Landesverbands unter www.vdk-bawue.de als auch auf dem 
YouTube-Kanal des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg. 
Hierzu muss man den vollständigen Verbandsnamen bei 
YouTube ins Suchfeld eingeben. Tipp: Den YouTube-Kanal 
kann man auch abonnieren und verpasst so keine neue 
Folge von „VdK gibt dir Recht!“. Die ersten Folgen betreffen 
die Themen Berufskrankheit, Grad der Behinderung (GdB), 
Erwerbsminderungsrente, GdB-Änderungsantrag oder auch 
den Kündigungsschutz schwerbehinderter Arbeitnehmer. 
(VdK-Pressemitteilung)
Ansprechpartner in Eisingen:
Rosalinde Grimm 07232 / 800 20  
Sieglinde Lukas-van Rieth: 07232 / 81781
VdK- Kreisgeschäftsstelle Pforzheim-Enzkreis,
07231 / 155 42 57
Bissinger Straße 8, 75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mo., 14:00 - 17:00 Uhr & Mi., 9:00- 12:30 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften.
VdK SRgGmbH Servicestelle Pforzheim,07231 / 56 61 89 0
Bissinger Straße 10 a, 75172 Pforzheim
Öffnungszeiten:
Mi., 8:00- 12:00 Uhr & 14:00 - 16:00 Uhr
Do., 8:00- 12:00 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften.

CVJM Eisingen e.V.

Weihnachten im Schuhkarton – Freude und Hoffnung für 
Kinder in Not 
»Weihnachten im Schuhkarton« startet in die 25. Runde: wie-
der sind Päckchenpacker im ganzen Land aufgerufen, aus 
einfachen Schuhkartons eine unvergessliche Weihnachtsfreu-
de für Kinder in Not zu machen. 

Die Idee der Aktion ist so einfach wie genial: 
große und kleine Päckchenpacker bekleben handelsübliche 
Schuhkartons mit buntem Geschenkpapier, füllen sie mit 
neuem Spielzeug (z. B. Kuscheltiere, Murmeln, Puzzles), Sü-
ßigkeiten (z. B. Bonbons, Schokolade, Lutscher) und prak-
tischen Dingen (z. B. Zahnbürste, Socken, Schulhefte) und 
bringen sie in ihre nächstgelegene Sammelstelle. Die Sam-
melstelle kontrolliert die Geschenke und schickt die Schuh-
kartons auf die lange Reise zu bedürftigen Kindern. 
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Insgesamt 326.591 Schuh-
kartons (aus Deutschland) 
gingen 2019 an bedürftige 
Kinder in die überwiegend 
osteuropäischen Empfänger-
länder. Für viele Kinder sind 
die Schuhkartons oftmals 
das erste Geschenk ihres 
Lebens. 
Für alle, die diese Aktion un-
terstützen möchten, hat die 
ev. Kirche und der CVJM Ei-
singen wieder folgende Ab-
gabestellen eingerichtet, an 
denen Sie Ihr Päckchen bis 
spätestens 15. November 
abgeben können.

- bei Lotto Kaiser
- in der Waldparkkindertagesstätte
- in der ev. Kindertagesstätte
- im ev. Pfarramt
- in der Scheune 16
Alles was ins Päckchen darf und viele weitere Informationen 
zur Aktion erfahren Sie:
* durch ein Faltblatt, das in den Abgabestellen ausgelegt wird
* unter www.weihnachten-im-schuhkarton.org
* unter Tel. 383112bei Familie Steinbeck

Fußballsportverein e.V.
1910 Eisingen

NACHRUF
Der FSV trauert um Urgestein:
Am vergangenen Sonntag ist unser langjähriges Mitglied und 
aktiver Spieler Jürgen Grießmayer verstorben. Er war seit 
rund 60 Jahren Mitglied und spielte bereits mit 17 Jahren in 
der Ersten, erlebte dort etliche glanzvolle Zeiten mit Meister-
schaften und Aufstiegen mit. Bis Mitte der 80er Jahre spielte 
er noch in der AH, ehe er später nach Pforzheim zog. Da 
die Trauerfeier im engsten Familienkreis stattfindet, wird der 
FSV einen letzten Gruß an die Hinterbliebenen, denen unser 
ganzes Mitgefühl gehört, in Form einer Gabe für Blumen-
schmuck senden. Der FSV ist Jürgen Grießmayer für seine 
außergewöhnliche Vereinstreue dankbar und wird ihm stets 
ein ehrendes Andenken bewahren.
Rückblick:
FSV Damen - SV Walsprechtsweier  2:0
Tore: Martig, Weinbrecht
SpFR Mühlacker - FSV Eisingen   3:0
Das Spiel der Zweiten wird nachgeholt
Vorschau:
Sa, 17.10.20 - 16 Uhr
SPG Grünwettersbach - FSV Damen
So, 18.10.20 - 16 Uhr
FSV Eisingen - SpG 08 Hellas Mühlacker

Musikverein Eisingen e.V.
Vorletzte Woche haben wir vor rund 100 Eisingern musikali-
sche Grundversorgung geleistet und bedanken uns nochmal 
für euer Kommen, sowie die zahlreichen großzügigen Spen-
den! Es war uns eine riesen Freude endlich wieder für Euch 
zu spielen. Weil zur Musik auch immer das leibliche Wohl 
gehört, haben wir nun auch das für Euch:

Zwiebelkuchen für alle!
Seit einigen Jahren haben wir die Tradition des Zwiebel-
kuchenfestes – ein geselliges internes Festchen für das 
Orchester und Freunde. Auch dieses kann, wie so vieles an-
dere, 2020 nicht in gewohnter Form stattfinden. Also wollen 
wir mit einem Zwiebelkuchenverkauf alle Eisinger an unserer 
kleinen Liebe zum herzhaften Gebäck teilhaben lassen:

Am Sonntag, 18.10. von 15:00 bis 18:00 Uhr (oder solange 
der Vorrat reicht) gibt es am Lindenhof frischen, hausge-
machten Zwiebelkuchen für 2,50 € das Stück.
- Nur Abholung, kein Verzehr vor Ort! -
Kommt vorbei und holt ein ofenfrisches Stück Zwiebelku-
chen für Euch und Eure Familie und genießt es da, wo’s am 
gemütlichsten ist: zu Hause.
Text: Musikverein Eisingen, Frederik Proß

Bläserjugend

Neue Angebote für die Jüngsten
Der Musikverein Eisingen e.V. und die Modern Music School 
Bretten & Eisingen vertiefen ihre schon bestehende Zusam-
menarbeit im Bereich der musikalischen Früherziehung wei-
ter. Zu dem schon etablierten Angebot der Musik-Wichtel 
(1,5-3 Jahre) kommen nun die Musik-Zwerge hinzu. Diese 
bieten spielerische musikalische Frühbildung für Kinder von 
drei bis vier Jahren. „Damit schaffen wir ein durchgehen-
des Angebot für Eltern und Kinder in diesem Bereich. Ab 
anderthalb Jahren bis zur Grundschule haben wir passende 
Gruppen mit altersgerechten Konzepten und Inhalten.“ So 
Robin Böhringer, Jugendleiter des Musikverein Eisingen. Er 
hob außerdem die „hohe Qualität und Professionalität“ der 
Kursleiterinnen hervor. Hendrik Böttcher, Leiter der MMS, 
ist ebenso guter Dinge: „Wir freuen uns über die nun noch 
intensivere Zusammenarbeit und dass wir mit professionellen 
Lehrern unseren Teil dazu beitragen können. Damit sind wir 
gemeinsam gut für die Zukunft aufgestellt“. Die neuen Mu-
sik-Zwerge sollen ab Januar 2021 beginnen. Wer Interesse 
hat, kann sich per E-Mail an jugend@mv-eisingen.de wenden 
und erhält weitere Informationen zur Anmeldung.
Der neue Aufbau der musikalischen Ausbildung im Musik-
verein Eisingen:
Angebot                                        Alter
Musik-Wichtel                               1,5 bis 3 Jahre
Musik-Zwerge                               3 bis 4 Jahre
Musikfantasie                               4 bis 6 Jahre
Blockflöte / Melodika                          ab 6 Jahren
Instrumentalunterricht & Jugendorchester         ab 8 Jahren
Weitere Informationen zu den jeweiligen Kursen und Ausbil-
dungsstufen finden sie auf www.mv-eisingen.de/ausbildung. 
Ein Quereinstieg ist jederzeit möglich!
Hinweis: Alle Kurse, Proben und Unterrichtsstunden finden 
unter Einhaltung des Hygienekonzeptes statt. Dieses finden 
sie unter www.mv-eisingen.de/hygienekonzept
Text: MVE / Frederik Proß

Turnverein Eisingen
Seit 1891

Einladung
zur Jahreshauptversammlung des TV Eisingen 1891 e. V.
am Freitag, 30. Oktober 2020, um 19:30 Uhr 
in der Bohrrainhalle, Bohrrainstr. 4, 75239 Eisingen
Tagesordnung
1.   Begrüßung
2.   Totenehrung
3.   Bericht der Vorsitzenden
4.   Bericht der Kasse und Mitgliederverwaltung
5.   Bericht der Kassenprüfer
6.   Aussprache über die Berichte
7.   Entlastung des Vorstands
8.   Bericht u. Bestätigung des Jugendvorstands
9.   Wahlen
10.  Anträge
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bitte bis Frei-
tag, den 23.10.2020, schriftlich bei der Vorsitzenden Antje 
Schleeh, Mittlere Waldparkstr. 2, 75239 Eisingen einzurei-
chen.
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Mit Blick auf die Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-
Pandemie soll die Versammlung möglichst kurz gehalten 
werden.
Wir weisen auf folgende Punkte hin:
•	Es werden keine Speisen und Getränke angeboten.
•	Wir werden für eine gute Belüftung sorgen, weshalb wir 
entsprechende Kleidung empfehlen.

•	Beim Betreten der Bohrrainhalle und bis zur Einnahme 
des Sitzplatzes ist eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. 
Bitte bringt diese zur Versammlung mit.

•	Die vorgeschriebenen Sicherheitsmaßnahmen und Hygiene-
vorschriften hängen aus und müssen eingehalten werden.

Ein Teilnahmeverbot gilt für Personen, die
•	innerhalb der letzten 14 Tage Kontakt zu einem bestätigten 
COVID-19-Fall hatten

•	Symptome der Krankheit COVID-19 (z. B. erhöhte Tempe-
ratur, Halsschmerzen, Husten) zeigen

•	sich in den letzten 14 Tagen in einem COVID-19-Risikoge-
biet aufgehalten haben

•	an Quarantäneauflagen gebunden sind
•	zum Zweck der Auskunftserteilung gegenüber dem Ge-
sundheitsamt oder der Ortspolizeibehörde die Angabe ihrer 
Daten verweigern

Wir verzichten aufgrund der Situation auf persönliche schrift-
liche Einladungen.
Alle Mitglieder und Ehrenmitglieder sind auf diesem Weg 
herzlich eingeladen.
Antje Schleeh
Vorsitzende

TV Eisingen
Wanderabteilung

Wanderabteilung
Liebe Wanderfreunde,
nachdem unsere letzte Wanderung nach der Corona-Pause 
ein großer Erfolg war und sich alle Wanderer gefreut hatten, 
dass es wieder weitergeht, möchten wir hiermit recht herz-
lich zu unserer nächsten Halbtageswanderung am Sonntag, 
18. Oktober 2020, einladen.
Wir treffen uns um 12:30 Uhr am Parkplatz „Zur alten Kel-
ter“ und fahren mit dem Pkw nach Mühlhausen/Enz, dort 
parken wir bei der Enztalhalle.
Unsere Rundwanderung, Teil des „Enztalschleifenwegs“ führt 
uns durch eine reizvolle Landschaft entlang der Enz nach 
Rosswag. Über die Sägmühle und auf einem Naturweg er-
reichen wir den Uferwaldweg mit Blick auf die Enzauen und 
Weinberge. Vorbei an der „Rosswager Linde“ kommen wir 
auf dem Weinwanderweg und über einen leichten Anstieg 
zurück zu unserem Ausgangspunkt.
Die Wegstrecke beträgt ca. 8 km; Wanderzeit (mit Pause) 
ca. 2,5 Stunden.
Schlusseinkehr ist vorgesehen.
Gäste sind uns jederzeit willkommen.
Die Wanderung führen Ruth und Manfred Schickle
Bericht: Ruth und Manfred Schickle

Bei der Vesperpause am Volzemerstein

Bei der Vesperpause am Volzemer-
stein

Tennis- und Tischtennis-Club
Eisingen e.V.

Schüler:   
TTC Hohenwart: TTC Eisingen   2:6
Einen sicheren 6:2-Sieg erspielte sich die Eisinger Schüler-
Mannschaft in Hohenwart.
Die inzwischen gut eingespielten Doppel Ruben/Raoul und 
Sven/Mika brachten uns mit 2:0 schnell auf die Siegerstraße. 
Bei Svens Gegner im folgendem Einzel sah man sofort, dass 
dieser bereits einige Erfahrung aus der Vorsaison mitbrachte. 
Obwohl Sven mit 2:1 in den Sätzen in Führung ging, konnte 
sein Gegenspieler das Blatt wenden und sicherte sich ein 
denkbar knappes 3:2. Die nächsten 3 Spiele gingen dann 
aber klar an Eisingen. Ruben, Raoul und Mika wurden vor 
keine größeren Probleme gestellt. 
Jetzt musste Ruben, gegen die Nummer eins der Hohen-
warter Mannschaft spielen. Leider konnte er sich trotz gro-
ßer Chancen und sehr gutem Spiel nicht durchsetzen. Den 
Punkt zum verdienten 6:2 für uns holte Sven. 
Heute haben unsere Spieler sehr gut gespielt. Raoul und 
Mika hatten ihre Gegner deutlich im Griff. Als Highlights des 
Abends jedoch kann man die beiden Spiele von Sven und 
Ruben gegen die Nummer 1 aus Hohenwart bezeichnen. 
Die spannenden Top-Spin-Duelle wurden von den Zuschau-
ern mit verdientem Beifall und manchmal auch mit etwas 
Staunen bedacht. Glückwunsch zum sicheren Sieg des TTC 
Eisingen!

Kurz nach dem Schnuppermobiltag des TTC Eisingen konnte 
eine Schüler-Mannschaft gebildet werden. Bereits nach einem 
Jahr Training spielt diese bereits in der Tischtennis-Liga. Für 
die nächste Saison ist eine weitere Mannschaft geplant. Freuen 
würden wir uns ganz besonders auch über eine Mädchengrup-
pe. Kinder und Jugendliche im Alter von 8 bis 17 Jahre können 
sich im Training in der Bergäckerhalle informieren. Infos dazu bei 
Klaus Holz, Tel. 07232 81925 bzw. E-Mail holzklaus@gmx.net
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Herren Kreisliga

TTC Eisingen I: TV Kieselbronn II   7:9
Erneut musste die I. ohne 2 Stammspieler an die Platte 
und verlor nach einer indisponierten Doppelleistung mit 7:9 
gegen einen absolut schlagbaren Gegner. In der Chronologie 
sah das wie folgt aus: 
Alle Eingangsdoppel wurden verloren, wobei lediglich Metz-
ger/Schlor bei ihrer 5-Satzniederlage eine Siegeschance hat-
ten. Nach dem 0:3 musste das vordere Paarkreuz ran und 
konnte lediglich einen Punkt durch einen 4-Satz-Sieg von 
U. Metzger erspielen. A. Nguyen musste leider im 5.Satz 
dem Gegner den Vorrang lassen. Das mittlere Paarkreuz 
mit einem klaren Sieg von G. Kurtbasan und einem starken 
5-Satz-Sieg von M. Schlor brachte unsere Mannen dann 
wieder auf 3:4 heran. Im hinteren Paarkreuz konnte Chao Lu 
dann seine Nervosität und seinen Gegner im Zaum halten 
und zum 4:4 ausgleichen. Leider konnte K. Holz nicht an 
seine zuletzt gezeigte Leistungen anknüpfen und verlor zum 
4:5.
Das vordere Paarkreuz ließ nun nichts anbrennen und U. 
Metzger mit einem 3:0 und A. Nguyen mit einem 3:2-Sieg 
brachten Eisingen erstmals mit 6:5 in Front. Nachdem G. 
Kurtbasan auch sein 2.Spiel knapp aber verdient im 5. Satz 
gewann, sah es mit einer 7:5-Führung zumindest auf dem 
Papier recht gut aus. Allerdings kam M. Schlor mit seinem 
zweiten Gegner überhaupt nicht klar und verlor ebenso wie 
C. Lu und K. Holz im hinteren Paarkreuz seine Begegnung 
mit 0:3. 
Das Doppel Metzger/Schlor kämpfte nun im Abschlussdop-
pel vergeblich um das Unentschieden und verlor mit 2:3 
nach Sätzen.
Summa summarum eine absolut unnötige Niederlage gegen 
einen Gegner, aus dem Tabellenkeller, der wieder einmal 
deutlich macht, dass die kreisligataugliche Spielerdecke in 
der 1. viel zu dünn ist und man sich wohl auch in diesem 
Jahr kein anderes Ziel ausgeben kann als den Klassener-
halt. Dazu muss aber sehr schnell an den Doppeln trainiert 
werden.

Kreisklasse C
TTC Königsbach I : TTC Eisingen II  8: 2
Etwas zu hoch ausgefallen ist die Niederlage unserer 2. 
Mannschaft gegen Königsbach. Trotz guter Spiele punkteten 
nur Gerhard Labuhn und Klaus Daubner im Doppel. Stefan 
Böttcher und Yannick Metzger konnten trotz großem Ehrgeiz 
und Einsatz mit ihrem Trainingsrückstand leider keine Punkte 
sammeln. 
Obwohl der ein oder andere Satzgewinn und knappe Spiel-
stände andeuteten, dass es auch anders laufen könnte, 
konnten wir in den Einzeln nicht unsere Stärken ausspielen. 
Den einzigen Sieg für Eisingen holte sich hier verdient Klaus 
Daubner und betrieb so noch ein wenig Ergebniskorrektur 
zum 2:8-Endstand. 

SKV Nüünerkiller 16 Eisingen e.V.

Nun ist es endlich so weit
Da die Saison 2019/20 2 Spieltage vor Saisonende bedingt 
durch Corona beendet wurde und die Saison 2020/21 nor-
malerweise am 12.09.2020 beginnen sollte, rollt auch für uns 
am 17.10.2020 wieder die Kugel.
Die Reise führt uns nach Altlußheim. Dort spielen wir gegen 
die Mannschaft von SG77/A9 Altlußheim die uns noch nicht 
bekannt ist. Mal schauen, was uns erwartet. Spielbeginn ist 
um 15:00 Uhr.

"FIB" Freundeskreis internationaler
Beziehungen Eisingen e.V.

Wir trauern um Fabio Darvini
Tief betroffen mussten wir zur Kenntnis 
nehmen, dass
Fabrizio Darvini 
am 4.10.2020 an den Folgen eines 
Herzinfarktes im Alter von 66 Jahren 
verstorben ist.

Fabrizio hat sich zusammen mit seiner Frau Anna Bertini 
von Anfang an in unsere Partnerschaft eingebracht. Hier ein 
Foto von Anna Bertini  (links im Bild) beim Kelterfest 2018:

Fabrizio war oft und sehr gerne in Eisingen - hier bei einem 
Besuch im Jahre 2005:

Wir erinnern uns, dass wir sehr oft Fabrizios Geburtstag (am 
6. September) in Eisingen feiern konnten. Es war lange Zeit 
Tradition, dass die Sampolesi immer am ersten September-
Wochenende nach Eisingen kamen.
Anna und Fabrizio waren die letzten Jahre immer bei Ingrid 
u. Willi Gireth zu Gast.
Wir werden Fabrizio ein ehrendes Andenken bewahren.
Im Namen der Vorstandschaft:
Ute Lutz
FiB-Geschäftsstelle Eisingen
Tel.: 07232 383023

Gemeinsam für 
Eisingen e.V.

Herzliche Einladung zur Teilnahme beim
1. Eisinger Garagenflohmarkt
Wann? Samstag, 14.11.2020 von 9:30 Uhr bis ca. 14:00 Uhr
Wo? Überall in Eisingen - z.B. bei Ihnen in der Garage oder 
Hofeinfahrt
Wie soll das gehen? Wenn Sie Ihren alten Trödel (Bücher, 
Kleidung, Spielzeug, Haushaltswaren ...) verkaufen möchten 
und über eine Garage oder Hofeinfahrt verfügen, in welcher 
Sie Ihren Trödel präsentieren können, dann machen Sie mit 

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

reDAkTIonsscHluss beAcHTen



Donnerstag, 15. Oktober 2020 Nummer 42 / Seite 11Mitteilungsblatt Eisingen

und melden sich an. Das Anmeldeformular können Sie auf 
unserer Homepage herunterladen oder vielleicht haben Sie 
es auch bereits in Ihrem Briefkasten entdeckt. 
Anmeldeschluß ist der 04.11.2020
Warum muss man sich anmelden?
Die GfE erstellt als Veranstalter mit allen eingehenden An-
meldungen einen Ortsplan, in welchem die Standorte der 
Aussteller eingezeichnet sind. So haben alle Flohmarktinte-
ressierte die Möglichkeit, die Aussteller schnell und leicht 
zu finden.
Was ist noch zu beachten?
•	das für die Veranstaltung notwendige Hygienekonzept wird 
auf der Homepage der GfE rechtzeitig veröffentlicht

•	Teilnahmegebühr gibt es keine
•	bei weiteren Fragen dürfen Sie gerne bei Familie Metzger 
anrufen (Tel. 80551) oder uns eine E-Mail schreiben

Lust auf Flohmarkt bekommen?
Dann schnell das Anmeldeformular ausfüllen und bei Familie 
Metzger (Alte Steiner Str. 18, Eisingen) in den Briefkasten 
werfen.
Weitere Infos folgen und immer aktuell auf 
www.gemeinsam-fuer-eisingen.de

Text und Bild: Stephanie Nonnenmann-Schickle

Mitteilungen anderer Behörden

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Am Samstag, 24. Oktober, 
veranstaltet die Scheune16 
/ Schön&Gut in der Pforz-
heimer Straße 16 in Eisingen 
wieder einen Trödelmarkt. 
Von 9 bis 16 Uhr kann un-
ter Einhaltung der AHA-Re-
geln nach Herzenslust nach 
Antiquitäten, Raritäten und 
ausgewählten Herzensstücken aller Art im stimmungsvollen 
Ambiente der Scheune gestöbert werden. Der Schön&Gut-
Laden im Kuhstall hat ebenfalls geöffnet. 

Wer etwas abgeben möchte, kann sich bis 23. Oktober di-
rekt bei “Schön&Gut” donnerstags und freitags von 14 bis 
18 Uhr oder samstags von 9 bis 13 Uhr oder per E-Mail 
an info@scheune16.de melden. Für alle, die selbst etwas 
ausstellen möchten, ist eine Anmeldung bis 17. Oktober 
erforderlich. Die Gebühr dafür beträgt inklusive Tisch (zwei 
Meter) und Werbung 15 Euro. Der Erlös kommt in diesem 
Jahr der Kultur zugute, um sie in der aktuell schwierigen 
Zeit zu unterstützen. Für Besucher ist der Eintritt frei. Parallel 
zum Trödelmarkt findet im zweiten Obergeschoss des Wohn-
gebäudes eine kleine Haushaltsauflösung statt.
Weitere Informationen finden sich auch auf der Homepage 
unter www.Scheune16.de .
(enz) 

Corona
Um Infektionsketten rasch zu unterbrechen, ermittelt das 
Gesundheitsamt beim Landratsamt Enzkreis, das für die 
Stadt Pforzheim und die Kommunen im Kreis zuständig ist, 
alle Personen, die mit einer mit dem Coronavirus-infizierten 
Person in Kontakt waren. „Diese Zahl liegt aktuell bei rund 
400 Personen – Tendenz steigend“, erklärt die Leiterin des 
Gesundheitsamtes Dr. Brigitte Joggerst. 
„Um keine wertvolle Zeit zu verlieren, arbeiten die Beschäftig-
ten im Bereich der Kontaktverfolgung des Gesundheitsamtes 
an sieben Tagen in der Woche“, stellt sie heraus und betont, 
dass Kontaktpersonen der Kategorie 1 daher auch am Sams-
tag und Sonntag vom Amt angerufen und informiert werden, 
denn für sie gilt eine Quarantänezeit von derzeit 14 Tagen. 
Diese beginnt ab dem Moment zu laufen, ab dem man zu-
letzt Kontakt zu einer nachweislich infizierten Person hatte. 
Viele Fragen beantworten derzeit auch die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter an der Hotline. Aufgrund dieser großen 
Nachfrage weist die Ärztin darauf hin, dass diese unter der 
Nummer 07231 308-6850 während der Woche täglich von 
8 bis 16 Uhr erreichbar ist, am Dienstag bis 18 Uhr und 
zusätzlich jeden Samstag von 9 bis 14 Uhr. Wer nicht durch-
kommt, kann sein Anliegen auch per E-Mail über corona@
enzkreis.de einreichen und bekommt so schnell als möglich 
eine Antwort, verspricht Dr. Joggerst.
(enz) 

Andreas Roth neuer Forstamtsleiter: „Profil des Forstamts 
als Dienstleister schärfen“ 
Nach fünf Jahren als Stellvertreter nimmt er nun selbst im 
Chefsessel Platz: Andreas Roth hat dieser Tage die Lei-
tung des Enzkreis-Forstamtes übernommen, nachdem sein 
Vorgänger Frieder Kurtz im März an das Ministerium für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz gewechselt war. 
An seinem ersten Arbeitstag in neuer Funktion wünschten 
Landrat Bastian Rosenau, Erster Landesbeamter Wolfgang 
Herz und Forstdezernent Dr. Daniel Sailer dem 43-jährigen 
studierten Forstwissenschaftler einen guten Start.
„In den vergangenen sieben Monaten hat Andreas Roth das 
Forstamt bereits kommissarisch geleitet, wobei ihm seine 
jahrelange Erfahrung als stellvertretender Amtsleiter zugu-
tekam. Eine aufwändige Einarbeitung ist also nicht nötig, 
er kann sofort durchstarten“, freut sich Rosenau. „Andreas 
Roth verfügt über fundierte Kenntnisse in Forstpolitik, Wald-
bau, Naturschutz und Jagd, arbeitet sehr dienstleistungsori-
entiert und wird daher für Waldbesitzer und insbesondere 
die Kreiskommunen ein kompetenter Ansprechpartner sein“, 
ergänzt Dr. Sailer und verweist darauf, dass 61 Prozent der 
rund 23.000 Hektar großen Waldfläche im Enzkreis in kom-
munalem und 7 Prozent in privatem Besitz sind. Für das 
restliche Drittel, den Staatswald, ist man seit der Forstreform 
Anfang des Jahres nur noch hoheitlich zuständig. Die Be-
wirtschaftung erfolgt durch den landeseigenen Forstbetrieb. 
Nicht nur 15 Revierleiter haben nun mit Roth einen neuen 
Chef, sondern auch die im Forstamt mit dem Holzverkauf, 
dem Kreisjagdamt und der Waldpädagogik betrauten Mitar-
beiter. Führungserfahrung bringt der gebürtige Pfälzer, der 
heute mit seiner Familie in Weil der Stadt lebt, zweifelsohne 
mit: Nach dem Studium in München war er für fünfeinhalb 
Jahre am Ministerium für Ländlichen Raum Baden-Württem-
berg, bevor er 2011 an das Forstamt Reutlingen und im 
Anschluss zur Forstdirektion Tübingen wechselte. 
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Seit Juli 2015 ist Andreas Roth für das Forstamt des Enz-
kreises tätig. Als Sachgebietsleiter Süd war er hier für die 
Leitung der Forstbetriebe von 12 waldbesitzenden Städten 
und Gemeinden, die Privatwaldbetreuung und die Staats-
waldbewirtschaftung im Forstbezirk Süd zuständig. „Zentrale 
Aufgabe der nächsten Jahre wird es sein, mit den Auswir-
kungen von Hitze und Trockenheit in den Wäldern umzuge-
hen und die Wälder im Enzkreis für den Klimawandel fit zu 
machen. Wichtig ist hierbei auch, den Menschen die große 
Bedeutung des Waldes für den Klimaschutz nahezubringen“, 
definiert er nun seine Ziele als Amtsleiter.
Ein erster Schritt in diese Richtung ist für Roth die Beglei-
tung der „Forsteinrichtung“, in deren Rahmen aktuell in 17 
Kommunen im östlichen und nördlichen Enzkreis zehnjährige 
Waldentwicklungspläne erstellt werden. Parallel gilt es mit 
den Auswirkungen der zum Jahresbeginn in Kraft getretenen 
Forstreform umzugehen. Hier legt Roth besonderen Wert 
darauf, gemeinsam mit dem Forstamtsteam Antworten auf 
die neuen Herausforderungen zu entwickeln. Zudem möch-
te Roth das Profil des Enzkreis-Forstamts als Dienstleister 
für die kommunalen Waldbesitzer schärfen und die bereits 
vorhandenen, sehr gut angenommenen Ansätze der Waldpä-
dagogik weiterführen. 
Der jungen Generation den Wald näherbringen, das tut er 
übrigens auch privat: „Ich verbringe meine Freizeit am liebs-
ten mit Frau und Kindern, und zwar sehr gerne und häufig 
draußen im Wald – nicht nur bei gutem Wetter.“
(enz) 

Freuen sich, dass für die Forstamtsleitung mit Andreas Roth 
(zweiter von rechts) ein kompetenter Nachfolger für Frieder 
Kurtz gefunden werden konnte: Landrat Bastian Rosenau, De-
zernent Dr. Daniel Sailer sowie Erster Landesbeamter Wolfgang 
Herz (von links nach rechts). Foto: Pressestelle Enzkreis

Aus den Nachbargemeinden
Jan Kaiser ist neuer Vorsitzender der Jungen Union Rem-
chingen und Umgebung Remchingen 
Einen neuen Vorsitzenden hat der Gebietsverband der Jun-
gen Union (JU) Remchingen und Umgebung: Einstimmig 
wählten die Mitglieder bei der Jahreshauptversammlung im 
Nebenzimmer des Remchinger Hofs Jan Kaiser an die Spit-
ze. Der 20-Jährige aus Königsbach studiert Wirtschaftsinge-
nieurswesen und brachte sich bisher als Schriftführer und 
Mitgliederbeauftragter ein. Er übernimmt den Vorsitz von 
Christian Wallisch aus Nöttingen, der sich nach fünf Jahren 
als Vorsitzender weiterhin als Beisitzer und Organisator der 
Lehrstellenbörse Westlicher Enzkreis engagiert und sich zu-
dem künftig mehr im CDU-Gemeindeverband einbringen will. 
Als stellvertretenden JU-Vorsitzenden wählten die Mitglieder 
den 20-Jährigen bisherigen Beisitzer Patrick Keim aus Sin-
gen, der zudem das Amt des Finanzreferenten von Florian 
Enghofer übernimmt. Nach 14 Jahren im Vorstand, darunter 
auch als Vorsitzender, scheidet Enghofer altersbedingt aus 
der JU aus. Neuer Schriftführer ist der 21-Jährige Patrick 
Blaßczyk aus Eisingen, Beisitzer sind Philipp Schelling, Kli-
ment Bozov und Wallisch, Mitgliedsbeauftragter bleibt Kaiser, 
Vertreter im Kreisausschuss Wallisch und Kaiser. Während 
sich Wallisch im Rückblick auf das Jahr 2019 neben vielen 
jungen Kandidaten auf den Kommunalwahllisten über eine 
erfolgreich angelaufene Reihe an Bürgermeister-Gesprächen 

und eine so große Firmenbeteiligung wie nie zuvor bei der 
gemeinsam mit den CDU-Gemeindeverbänden ausgerichte-
ten Lehrstellenbörse freute, die corona-bedingt erst wieder 
im kommenden Frühjahr oder Herbst stattfinden wird und 
sich für die gute Zusammenarbeit bedankte, blickte Kaiser 
auf das Ziel, die gemeinsame Zusammenarbeit im Kreis-
verband zu stärken und auf eine spannende Landtagswahl 
2021. Passend dazu tauschten sich die jungen Politikinter-
essierten im Anschluss mit dem ebenso anwesenden CDU-
Landtagskandidaten aus dem Enzkreis Philippe A. Singer 
aus, der im gemeinsamen Gespräch nach den konkreten 
Wünschen der JU für ihr Gemeindegebiet fragte. 

Auf eine spannende Zukunft blickt der neue Vorsitzende der JU 
Remchingen und Umgebung Jan Kaiser (vorne Mitte) zusam-
men mit Beisitzer Christian Wallisch (von links), Schriftführer 
Patrick Blaßczyk, Stellvertreter und Finanzreferent Patrick Keim, 
dem Landtagskandidaten Philippe A. Singer und Beisitzer Kli-
ment Bozov. Foto: Zachmann
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